
Gottesdienstordnung vom 18.09. – 25.09.2005 

Sonntag 18.09. 25. Sonntag im Jahreskreis Mt 20,1-16a 
 7.30 Messfeier (O): Fam. Ludwig Hadersbeck f. Verwandte / Erich Frisch f. Onkel 

Otto Meier / Leonhard Gangerl f. Eltern u. Großeltern 
 8.45 Langenhettenbach Messfeier (O) z. Jubiläum 55 Jahre KLJB Langenhettenbach: 

Fam. Franz Klugbauer, Bettenbach f. Tante Johanna Kögl / Maria Buchner f. 
Bruder Josef u. Großeltern / Fam. Franz Reif f. Eltern u. Neffen Alexander Reif 

 10.00 Pfarrgottesdienst 
 16.00 Rosenkranz in der Bergkapelle 
 19.00 Oberergoldsbach Messfeier (O): Angelika Hanus f. Mutter u. Oma / Fam. Eich f. 

Leni Pommer u. Theresia Hollmayer 
Montag 19.09. Hl. Januarius 
 8.00 Messfeier: Fam. Kohlhof-Oertl f. d. Verstorbenen der Familie Lechner 
 19.00 Langenhettenbach Messfeier: Silvia Multhammer f. Vater / Fam. Josef Stadler f. 

Eltern u. Verwandte / Arme Seelenbruderschaft f. Berta Meister 
Dienstag 20.09. Hl. Andreas Kim Taegon u. hl. Paul Chong Hasang u. Gef. 
 15.00 Altötting St. Magdalena: Pilgergottesdienst Messfeier: Anni Arnold f. Rosi Murr / f. 

alle verst. Mitglieder des Seniorenkreises 
Mittwoch 21.09. Hl. Matthäus 
 19.00 Messfeier mit besonderem Gedenken an die Verstorbenen der 38. Woche 

der letzten 10 Jahre (1995-2005): 1995: Katharina Koch 1996: Josef Schröcker 
1997: Franziska Huf, Georg Kern 1998: Maximilian Panzer 1999: Hildegard 
Bergmann 2000: Andreas Steininger, Maximilian Mießlinger 2001: Karl Schmid, 
Anton Schwimmer 2002: Maria Abeltshauser 2003: Anna Kusch 2004: Maria 
Stadler, Paula Weinfurter, Maria Eberlein; 

  Maria Maier f. Maria Angermeier / Helga Neumeier f. Ehemann / Anna Huber m. 
Kindern f. Ehemann u. Vater 

Donnerstag 22.09. Hl. Emmeram 
 15.30 Wort-Gottes-Feier f. Schüler 
 16.30 Vesper 
 19.00 Messfeier: Fam. Englbrecht f. Oma u. Tante / Marianne u. Erwin Eberlein f. Mutter 

Rosa Valta u. Maria Eberlein / Christian Kolbeck f. Eltern 
Freitag 23,09. Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio) 
 15.00 Kläham Messfeier mit Feier der Trauung Karin Maier und Manfred Rohrmeyer 
 15.30 Seniorenheim Messfeier  
 19.00 Messfeier: Anni Hopfensberger m. Kindern f. Ehemann u. Vater / Christa Winkl-

meier m. Tochter f. Ehemann u. Vater / Fam. Knott-Schwimmer f. Ehemann u. 
Vater u. Tante Geni 

Samstag 24.09. Hl. Rupert u. hl. Virgil 
 11.00 Goldene Hochzeit Anton u. Therese Landendinger 
 15.30 Beichtgelegenheit 16.00 Rosenkranz 
 19.00 Messfeier am Vorabend (O): Fam. Bollmann f. Marianne Lugauer / Alois u. Maria 

Sandl zum Dank / Siegfried Feichtmayer f. Ehefrau, Josef Zierer u. Max Hasel-
beck u. Margit 

 

Sonntag 25.09. 26. Sonntag im Jahreskreis Mt 21,28-32 
Kollekte f. Michaelsbund und Kommunikationsmittel 

 7.30 Messfeier (O): Ludwig Dollinger f. Vater / Maria Bergmann f. Eltern u. Geschw. 
Zellner / Johann Wiethaler f. Angehörige 

 8.45 Iffelkofen Messfeier (O) anschl. Kriegergedenken: Kriegerverein, Birkhahn-
schützen u. FFW Iffelkofen f. verst. Mitglieder / Karolin u. Christoph Aschen-
brenner f. Opa Alois Rogl u. Großeltern Aschenbrenner / Maria Kolbinger f. 
Ehemann 

 10.00 Pfarrgottesdienst musikalisch gestaltet von Cassiupaya 
 10.00 Pfarrsaal Wort-Gottes-Feier für Kinder von 3 – 8 Jahren mit Tauffeier Josef 

Beckenbauer 
 13.00 Unterdörnbach Michaeliritt mit Andacht und Pferdesegnung 
 13.30 Tauffeier Lisa Priller 
 16.00 Rosenkranz in der Bergkapelle 
 19.00 Kläham Messfeier (O): Fam. Josef Rogl f. Katharina Rogl / Fam. Abeltshauser f. 

Eltern u. Geschw. / Anna Kaindl f. Ehemann, Bruder Georg u. Schwester Maria 
 

Aus dem Leben der Pfarrgemeinde 
 
Wir bitten die CaritassammlerInnen, die Listen für die Herbstsammlung der 
Caritas ab Montag, den 19.09. zu den üblichen Bürozeiten im Pfarrbüro 
abzuholen. Die Haussammlung findet vom 26.09. – 02.10.2005 statt. 
 
 

Termine, Veranstaltungen, Vorträge... 
 

Sa 24.09. 6.45 Uhr Busbahnhof Abfahrt, für die gemeldeten Teilnehmer, 
zur Dekanatswallfahrt nach Maria im 
Sand und Münsterschwarzach 

 

Das liturgische Stichwort  Terz, Sext, Non 
 
Vom Gutsherrn, der um die dritte, sechste und neunte Stunde Arbeiter in den Weinberg 
schickt, spricht das Evangelium des 25. Sonntags. Zur Zeit Jesu war es üblich, den Tag 
in 12 gleiche Teile, Stunden, einzuteilen, die von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang 
gerechnet wurden, folglich im Laufe des Jahres nicht immer gleich lang waren. Die dritte, 
sechste und neunte Stunde, die auch in anderem Zusammenhang, vor allem in der 
Passion Jesu bekannt sind, wurden im kirchlichen Stundengebet übernommen; Terz, 
Sext und Non werden gegen 9 Uhr, 12 Uhr und 15 Uhr gebetet. 
 
 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 – 11.30 Uhr; Dienstag 16.30 – 18.00 Uhr 
Am Mittwoch ist das Pfarrbüro geschlossen! In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter 
( 1240 * Fax: 3609 * E-Mail: kath.pfarramt-ergoldsbach@kirche-bayern.de 
Homepage: www.pfarrei.ergoldsbach.net 
 

mailto:kath.pfarramt-ergoldsbach@kirche-bayern.de
http://www.pfarrei.ergoldsbach.net


 
Segen für die Schulzeit 

Gott schenke dir einen guten Start 
voller Freude und Fleiß. 

Er halte seine schützenden Hände 
über dich und segne deinen langen 

Schulweg, dass gute Noten ihn pflastern. 
Und wenn dir dein Schulweg beschwerlich 

wird, schicke er dir einen Engel, 
der dich über alle Stolpersteine hinwegträgt, 

und deinen Gedanken Geistesblitze 
und deinem Eifer Ausdauer. 

 

Liebe Pfarrgemeinde, 
 
mein Name ist Andreas Ring. Ich bin Priesteramtskandidat der 
Diözese Regensburg. Auf dem Weg zum Priester ist nach dem 
Studium der Theologie an der Universität ein einjähriges 
Pfarrpraktikum vorgesehen. Dieses darf ich nun in Ihrer Pfarrei 
ablegen. Deshalb möchte ich mich auf diesem Weg kurz 
vorstellen: 
Geboren wurde ich am 26. Juni 1977 in Straubing und wuchs bei 
meinen Eltern in Niederwinkling (bei Bogen) auf. Nach der 
Realschule in Bogen erlernte ich den Beruf eines Krankenpflegers 

am Kreiskrankenhaus Mallersdorf. Diese Ausbildung war und ist sehr wertvoll für mich. In 
dieser Zeit reifte in mir mehr und mehr der Entschluss Priester zu werden. Deshalb 
besuchte ich anschließend die Berufsoberschule in Straubing und konnte nach einem 
Jahr mein Fachabitur ablegen. Mit diesem beschloss ich in Eichstätt das Studium der 
Religonspädagogik und kirchlichen Bildungsarbeit aufzunehmen. Nach dem Vordiplom 
wechselte ich im Jahr 2000 in das Priesterseminar Regensburg und an die Universität 
Regensburg und studierte dort bis Juli diesen Jahres Katholische Theologie. Das 3. Jahr 
in der Ausbildung zum Priester ist ein ganz besonderes. Wir haben nämlich die 
Möglichkeit ein Jahr an einer anderen Universität, im In- oder Ausland, zu studieren. Ich 
durfte dieses Jahr in Sydney, Australien verbringen. Es war ein aufregendes Jahr mit 
vielen guten Erfahrungen. Dazu eventuell zu einem späteren Zeitpunkt mehr… Nun 
befinde ich mich im letzten Abschnitt der Ausbildung und freue mich auf das Praktikum in 
Ihrer Pfarrei. Ich hoffe auf viele gute Erfahrungen, gute Begegnungen und gute 
Gespräche. 

 
Andreas Ring 
 

Zum neuen Schuljahr 
Allen Lehrerinnen und Lehrern, allen Schülerinnen und Schülern einen guten Start 
und ein gesegnetes Schuljahr. Den Segen Gottes erbitten wir in den Gottesdiensten 
am Mittwoch und Donnerstag. In allen Klassen steht auch der Religionsunterricht im 
Stundenplan. Den Unterricht erteilen: Irmtraud Ewender, Religionslehrerin i.K. – 
Anton Kopp, Kaplan – Stefan Anzinger, Pfarrer – Reinhard Böhm, 
Gemeindereferent, sowie Lehrerinnen und Lehrer der Grundschule und 
Hauptschule. Sie alle mühen sich, den jungen Menschen religiöses Wissen zu 
vermitteln, sie zur christlichen Lebenseinstellung und zum Mitleben mit der Kirche zu 
führen. Jeder Religionslehrer weiß freilich, dass das ohne die entsprechende 
Einstellung im Elternhaus kaum gelingen wird. Deshalb die herzliche Bitte an die 
Eltern: Unterstützen Sie den Religionsunterricht mit Ihrem Wohlwollen und gehen 
Sie Ihrer Familie im gelebten Glauben voran! Ab nächster Woche wird wieder jeden 
Donnerstag um 15.30 Uhr der Schülergottesdienst sein. Bis Ostern feiern wir sog. 
Weggottesdienste, Wortgottesdienste, die (nicht nur) die Erstkommunionkinder an 
die Heilige Messe, die zentrale Feier unseres Glaubens, heranführen sollen. 
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